
Steinkauzpopulation in der Südpfalz 2006–2018

Nach einem relativ milden Winter gab es für die Steinkäuze im zeitigen Frühjahr noch einiges an Regen.

Schnell ist es sommerlich geworden. Mit sehr hohen Temperaturen im Juli.

In der Anzahl der Steinkauz Brutpaare hat sich zum Vorjahr wenig verändert.

Die Brutstärke, die Anzahl der Jungen je Brut, ist in diesem Jahr allerdings deutlich kleiner gewesen. Wir

vermuten als Grund Futtermangel, weniger Feldmäuse bei uns in der Region.

Bei Niederotterbach hat sich ein neues Paar in einer erst vor kurzem plazierten Röhre eingefunden. Eine

neue Gebäudebrut gab es in einem Schafstall bei Schweighofen. 3 Revierpaare haben Ausweichröhren

belegt. Leider gab es auch wieder einige Verluste.

Wir haben in diesem Jahr auch das Gewicht der Jungen und der Adulten mit aufgenommen.

Durchschnittsgewicht der Altvögel lag bei 172 Gramm.

Die Jungen sind mit knapp 4 Wochen kurz vorm flügge werden, schon fast so schwer wie ihre Eltern. Bei

5 Bruten war je ein Jungvogel noch zu leicht, sodaß auf eine Beringung verzichtet wurde.

Bestandsentwicklung – Revierpaare, Brutpaare und geschlüpfte Jungvögel
von 2006 bis 2018

Brutjahr 2018



Bestand an Brutröhren etwa 250

davon vom Steinkauz belegt waren 45

Bruten in Naturhöhlen gab es zwei

Es gab auch zwei Gebäudebruten, eine war erfolgreich

Brutpaare insgesamt 49, davon waren 33 erfolgreich. Sind 67,35%

Jungvögel geschlüpft 111

Im Beringungsalter 98

Im Durchschnitt lag die Brutgröße bei 2,97 Jungen je Brut.

Beringungsbeginn war der 24. Mai 2018

Beringungsende war der 1.Juli 2018

Beringt wurden 87 junge Steinkäuze und 4 Adulte.

Es gab 2 Einer-, 7 Zweier-, 15 Dreier-, 8 Vierer- und eine Fünferbrut

Wir hatten bisher 12 Wiederfunde. zwei davon sind in der Region um Neustadt von Bernd Hoos beringt

worden, die anderen alle in unserer Region.

Der älteste wiedergefundene Steinkauz war 6 Jahre alt.

Brutstatistik für 2018


